
Plauderei aus dem Nähkästchen… 

Leute, das ist so eine Sache mit dem  
Älterwerden… 

Zuerst begann ich zu humpeln und kam 
nicht hoch. – Da fackeln meine Leute 
nicht lange! – Tierarzt! Ich bekam Tablet-
ten. Da waren die Schmerzen zum Glück 
fast weg. Dann später eine Spritze. Die 
soll mich vier Wochen schmerzfrei halten. 
Hat direkt prima gewirkt. Ich laufe, laufe, 
laufe. Dabei ist es dann passiert. – Ein 
Mann mit einer ängstlichen Hündin hat 
mit Frauchen gequatscht und uns ein Le-
ckerli gegeben.  

Herrchen lief vor, Timo hinterher, Frau-
chen wollte mich auch dazu animieren. 
Pustekuchen! Ich lief hinter dem Mann 
mit dem ängstlichen Hundemädchen her. 
Frauchen wollte mich anleinen. Da bin ich 
weggelaufen, aber nicht zu Herrchen, 
sondern in die entgegengesetzte Rich-
tung. Irgendwie habe ich nicht mehr be-
griffen, was ich sollte… – Die Sache ging 
zum Glück gut aus! 

Ein paar Tage später – meine Leute, Timo und ich natürlich frei, wollten im Wald geradeaus 
gehen. Da kamen aus einem Querweg Leute mit drei großen, aber lieben Hunden. Da 
musste ich natürlich hin! Frauchen und Herrchen haben gerufen, aber ich habe es nicht 
gehört oder nicht richtig „eingeordnet“. Als die Damen mit den Hunden weitergingen, lief 
ich flott in den Querweg, weil ich den kannte und dachte, dass meine Leute da reingegan-
gen sind. – „Fehlschaltung“ in meinem alten Köpfchen… 

Eine Frau lief flott hinter mir her, Herrchen auch, aber meine Leute sind nicht mehr so flink 
„up de Patten“. Ich blieb mal stehen, schaute mich um, erkannte Herrchen, der mich wie-
der anleinen konnte. Jetzt ist die Rede davon, mich an die Flexileine zu nehmen und nicht 
mehr frei laufen zu lassen. Das kann doch wohl nicht wahr sein! 

Jetzt, wo ich keine Schmerzen mehr in der Hüfte habe, bin ich wieder ziemlich flott auf 
meinen kurzen Läufen. Da können meine Leute nicht mehr mithalten. – Leute, ich mache 
das ja nicht, weil ich sie ärgern will. Ich bin nur manchmal mit meinen Gedanken woanders 
und kann altersbedingt leider auch nicht mehr so gut hören und einordnen, woher der Ruf 
gerade kommt… 

Verstehen meine Leute nicht, dass ich gar nicht an die Leine will? – Auch nicht an eine 
lange Flexileine! Frei rumschnüffeln und laufen ist doch viel, viel schöner. 

Vielleicht denken meine Leute nochmal drüber nach und haben Einsicht… 
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